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Neubau des ZOB Wiesdorf 
   Protokoll zum Bemusterungstermin am 25.03.2019 um 14:00 Uhr  
 
Mit Schreiben vom 29.01.2019 wurde zum heutigen Bemusterungstermin eingeladen. 
Die Teilnehmer sind der beigefügten Liste (Anlage 2) zu entnehmen. 
 
Ergebnis der Bemusterung: 
 
1. Sitzbänke: 
 
Die Verwaltung hat die zwei Sitzbanktypen vorgestellt, die der Rat mit der Vorlage 
Nr. 2017/1544 beschlossen hat und die in der Ausschreibung berücksichtigt worden 
sind. 
Es ergeben sich je Modell folgende Gesamtkosten: 
 
Modell aus Stahl, lackiert:                              45.721,97 € 
Modell aus Chromstahl, wärmebehandelt:    57.439,19 €. 
 
Gegenüber dem Modell aus Chromstahl haben die Anwesenden bei dem Modell aus 
Stahl (lackiert) folgende Vorteile gesehen; so z. B. 
- robuste Qualität, gerade im Hinblick auf die Nutzung am ZOB von besonderer 

Wichtigkeit 
- durch Einbau unterhalb des Pflasters waagerechte Ausrichtung der Sitzfläche mit 

unterschiedlichen Sitzhöhen für verschiedene Altersgruppen bzw. Körpergrößen 
möglich 

- Fundamente werden nach Einbau überpflastert und sind nicht mehr sichtbar 
- bei Beschädigung: Austausch einzelner Elemente möglich 
-   geringere Kosten 
 
Nach Vorstellung aller Vor- und Nachteile der Bänke haben sich die neun  
anwesenden stimmberechtigten Bezirksmitglieder einstimmig für das Modell aus 
Stahl, lackiert, entschieden. 
 
2. Abfallbehälter: 
 
Die Verwaltung hat drei Typen vorgestellt, die der Rat mit der Vorlage Nr. 2017/1544 
beschlossen hat und die in der Ausschreibung berücksichtigt worden sind. Ein 
weiteres Modell, welches ausgeschrieben worden ist, kann zwischenzeitlich nicht 
mehr geliefert werden (Vorlage Nr. 2017/1544, Anlage 7, Typ c). 



Dafür wurden alternativ zwei weitere Modelle (davon ein ebenfalls ausgeschriebenes 
Modell KS 90 der Firma Resorti und das Modell Winsen 90 von der Firma Wetz, das 
aktuell in der FGZ Opladen und auf dem Zentralplatz im IPL-Gelände  aufgestellt 
worden ist) bemustert. 
Es ergeben sich bei der geplanten Anzahl von 18 Stück je Modell folgende Netto-
Gesamtkosten: 
 

- Modell Cityrund Serie A7AD der Firma Beck, 120 Liter: 19.581,48 € 
- Modell Toluca, Firma Ziegler, 60 Liter:    13.221,54 € 
- Modell aus Kunststoff, diverse Firmen, 50 Liter:    3.240,00 € 
- Modell KS 90 der Firma Resorti, 90 Liter:   12.381,48 € 
- Modell Winsen 90 von der Firma Wetz, 90 Liter:  25.560,00 € 

 
Hinweis: Das Modell Toluca der Firma Ziegler wurde von der ausführenden Firma 
falsch kalkuliert. Es wurde anstatt des geforderten 100L-Modells das 60L-Modell 
angeboten. Trotzdem müsste das größere Modell zu dem günstigen Preis geliefert 
werden. 
 
Wesentliche Vorteile gegenüber den anderen Modellen haben die Anwesenden bei 
dem Modell Cityrund Serie A7AD, 120L,  der Firma Beck gesehen; so z. B. 
 
- große Füllmenge von 120 Litern (max. Füllmenge der anderen Modelle 100 bzw. 

90 Liter) 
- zwei große Einwurfschlitze für bequemes Entsorgung größerer Behältnisse 
- Ascher mittig oben, daher schnell zu erkennen 
- große Tür zum einfachen Austausch von Mülltüten 
- robuste Ausführungsqualität 
 
Nach Vorstellung aller Vor- und Nachteile der Abfallbehälter haben sich die neun 
anwesenden stimmberechtigten Bezirksmitglieder einstimmig für das Modell Cityrund 
Serie A7AD, 120l  der Firma Beck entschieden. 
Ergänzend soll die Verwaltung prüfen, ob es analog zur FGZ Opladen möglich ist, in 
die Oberfläche der Abfallbehälter das Stadtteilwappen von Wiesdorf einzugravieren. 
Die Verwaltung sagt eine Prüfung zu. 
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Anlagen 


